
Faires  Frühstück  auch  beim
fünften Mal ein Genuss

Die  Bergkamener  Steuerungsgruppe  Fairtrade  Town  mit
Bürgermeister  Roland  Schäfer.  Foto:  privat

Bereits zum fünften Mal lud die Steuerungsgruppe Fairtrade
Town Bergkamen am vergangenen Samstag zum „Fairen Frühstück“
ein. Im Gemeindesaal der St. Elisabeth-Gemeinde fanden die ca.
55 Gäste wieder ein reichhaltiges, leckeres und nachhaltiges
Buffet vor.

Viele Produkte trugen das Fairtrade-Siegel, dass den Bauern
und Bäuerinnen in den Anbauländern einen fairen, festen Lohn
garantiert. Neben fair gehandelten Lebensmitteln, gab es auch
Produkte aus regionalem Handel und in Bioqualität.
Auf die Grußworte des Bürgermeisters Roland Schäfer folgte ein
Bericht  von  Angelika  Molzahn,  der  Sprecherin  der
Steuerungsgruppe.  Sie  informierte  über  das  Projekt
„Schokofahrt  2019“  mit  klimaneutraler  Schokolade.  Die  fair
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produzierten Bio-Kakaobohnen wurden mit einem Segelschiff aus
der  Dominikanischen  Republik  bis  zum  europäischen  Festland
transportiert. Ein Chocolatier in Amsterdam verarbeitete sie
zu  feinster  Schokolade.  Der  Weitertransport  erfolgte  dann
ebenfalls klimaneutral mit Lastenfahrrädern.

Im  Anschluss  berichteten  die  Konfirmanden  der  ev.  Martin-
Luther-Gemeinde aus Rünthe von einem Selbstversuch. Sie hatten
die Aufgabe, Produkte mit dem Fairtrade-Siegel in Bergkamener
Geschäften zu kaufen.

„Es zeigte sich, dass es einen geschulten Blick für das Siegel
braucht, um diese zu finden. Es gibt aber bereits ein recht
großes Sortiment an fair gehandelten Produkten“, so Angelika
Molzahn.

Diskussion  um
„Hundetourismus“  auf  der
Deponie in Rünthe beigelegt:
Runder  Tisch  mit  guten
Ergebnissen für alle Bürger
Die Ausgangslage am Zugang zur Deponie in Bergkamen ist klar:
Sie  hat  sich  mittlerweile  zu  einem  beliebten  Spot  für
Hundebesitzer entwickelt, die es schätzen, ihre Hunde auf dem
großen Gelände frei laufen zu lassen. In der letzten Zeit
häuften sich aber Beschwerden über einen zunehmenden Hunde-
‚Tourismus‘,  rücksichtslose  Halter  sowie  gefährliche
Situationen  mit  anderen  Nutzern  des  Radweges  am  Fuß  der
Deponie.
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Bei einem Runden Tisch, der am Mittwoch auf Gut Keinemann
tagte, berieten Vertreter der Anwohner, der Stadt Bergkamen,
der  Polizei,  des  Grundstückeigentümers  RVR  und  des
Deponiebetreibers  AGR  mögliche  Maßnahmen,  um  die
Gesamtsituation  zu  verbessern.  Allen  Beteiligten  war  es
wichtig,  dass  die  Lösungen  ein  gutes  Maß  zwischen  den
Interessen der Hundebesitzer und der Anwohner treffen müssen.

Einvernehmlich  einigten  sich  die  Interessen-Vertreter  auf
folgende  Maßnahmen,  die  vor  allem  eine  Verbesserung  der
Verkehrssicherheit herstellen:

·  Eine  besondere  Gefahrenquelle  ist  die  Verbindung  des
inoffiziellen Parkplatzes zum Treppenaufgang direkt am Tor zum
Radweg.  Hier  kommt  es  aufgrund  freilaufender  Hunde  immer
wieder zu gefährlichen Situationen mit dem kreuzenden Radweg.
Die provisorisch angelegte Treppe war ursprünglich der einzige
Zugang, um der Bevölkerung ein Begehen der
rekultivierten  Deponie  zu  ermöglichen.  Lösung:  Die
mittlerweile  für  diesen  Zweck  nicht  mehr  benötigte  und
erneuerungsbedürftige Treppe wird zurückgebaut und der Bereich
durch  einen  Zaun  gesichert.  Hinter  dem  Blockheizkraftwerk
befindet sich der reguläre Aufgang zum Gelände.

· Der Zugang zum Rad- und Wanderweg wird bestehen bleiben und
ertüchtigt.  Die  vorhandene  und  barrierefreie  Breite  des
Zuganges bleibt dabei erhalten, die Durchfahrt von PKW wird
aber auch weiterhin unterbunden.

· Ebenfalls wird die bislang zum Parken genutzte Fläche direkt
am Tor durch geeignete Maßnahmen abgesichert und dafür rund
50m  östlich  eine  Abstellmöglichkeit  für  Pkw  auf  einer
vorhandenen  Schotterrasenfläche  ermöglicht,  so  dass  die
Situation direkt am Eingang zum Wanderweg weiter entspannt
wird.

·  Der  Leinenzwang  der  Stadt  Bergkamen  gilt  auch  für  den
Zuwegungsbereich. Die beteiligten Parteien prüfen, inwieweit



dieses Gebot von Kräften des Ordnungsamtes der Stadt Bergkamen
im Zuwegungsbereich stichprobenmäßig überprüft werden kann.

· Mit Schildern und Infozetteln soll bei allen Beteiligten zu
mehr Rücksicht gegenüber anderen Benutzern aufgerufen werden.
Gleichzeitig  sollen  die  Schilder  und  Infozettel  aber  auch
darüber aufklären, dass der Zugang auf das Deponiegelände nur
geduldet ist und insofern alle Nutzer aufgefordert sind, durch
einen fairen Umgang miteinander diese Duldung nicht zu
gefährden.

Bernd Haberhausen, Vertreter des Grundstückeigentümers RVR und
Moderator des Runden Tisches, fasst die Ergebnisse zusammen:
„Es ist schön, dass wir uns mit allen Beteiligten auf einen
vertretbaren  Maßnahmenkatalog  einigen  konnten.  Uns  war  es
wichtig,  dass  wir  die  Nutzung  des  Bereiches  als
Naherholungsgebiet  erhalten  und  niemanden  ausschließen.  Die
ehemalige  Deponie  liegt  zwar  zwischen  zwei
Naturschutzgebieten, aber man darf nicht außer Acht lassen,
dass es sich hier weder um ein Naturschutzgebiet noch um eine
reine Hundefreilauffläche ohne Regeln handelt, sondern um eine
ehemalige  Hausmüll-Deponie,  die,  da  sie  ein  technisches
Bauwerk darstellt, normalerweise nicht für die Öffentlichkeit
zugänglich  ist  und  eine  Nutzung  durch  die  Bürger  ‚nur‘
geduldet  ist.  Insofern  sind  wir  zuversichtlich,  mit  den
Maßnahmen  die  Verkehrssicherung  am  Zugang  der  Deponie  zu
verbessern  und  appellieren  mit  begleitenden
Kommunikationsmaßnahmen an die Bereitschaft aller Nutzer, sich
respektvoll untereinander zu verhalten.“



Europawahl:  3400
Bergkamenerinnen  und
Bergkamener haben bisher die
Briefwahl genutzt
Von den rund 36.500 Wahlberechtigten der Stadt Bergkamen haben
zwischenzeitlich 3.400 Wählerinnen und Wähler die Möglichkeit
der Briefwahl genutzt.

Der für Wahlen verantwortliche Leiter der Zentralen Dienste,
Thomas Hartl, erklärt, dass nur noch bis Freitag, 24.05.19,
18.00  Uhr,  Briefwahlanträge  angenommen  werden  können.  Zu
diesem Zweck hat das Wahlamt ausnahmsweise an dem Freitag bis
18.00 Uhr geöffnet. Soll-te also jemand noch an diesem Tage
Briefwahl beantragen, so wird er gebeten, sich direkt bei der
Stadtverwaltung zu melden.
Nur wegen nachgewiesener plötzlicher Erkrankung besteht weiter
die  Möglichkeit,  am  Wahl-wochenende  Briefwahlunterlagen  zu
beantragen.

Alle Wahlbriefe müssen am Wahltag bis spätestens um 18.00 Uhr
im Rathaus eingegangen sein. Daher werden alle kurzfristigen
Briefwähler  gebeten,  diese  persönlich  im  Rathaus  vor-
beizubringen  oder  vorbeibringen  zu  lassen.

Wie  bereits  bei  den  vergangenen  Wahlen,  wird  die
Stadtverwaltung  Bergkamen  am  Wahl-abend  ab  18.00  Uhr  im
Ratssaal  ein  Wahlstudio  einrichten.  Es  werden  sämtliche
eingehenden  Ergebnisse  aus  den  Bergkamener  Wahllokalen  auf
Großleinwand dargestellt.

Es besteht allerdings auch die Möglichkeit, über das Internet
die  bei  der  Stadtverwaltung  ein-gehenden  Ergebnisse  live
mitzuverfolgen.  Unter  www.bergkamen.de  werden  die  aus  den
Wahllokalen  gemeldeten  Ergebnisse  eingestellt.  Ebenso  geht
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dies über die Smartphone-App „Votemanager“, erhältlich für die
gängigen Smartphones.

Heute startet im Naturfreibad
Heil  das  Stadtradeln:
Bergkamen radelt (erneut) für
ein gutes Klima!
Am  Samstag,  25.  Mai,  findet  die  kreisweite
Auftaktveranstaltung  für  das  Stadtradeln  im  Heiler
Naturfreibad (Westenhellweg 131), statt. Dazu organisieren die
jeweiligen ADFC Ortsverbände geführte Fahrrad-Touren aus den
Kreiskommunen  in  Richtung  Bergkamen-Heil.  Um  14.00  Uhr
eröffnet  Bürgermeister  Roland  Schäfer  die  Veranstaltung
offiziell.

Das Bergkamener Stadtmarketing hat in Zusammenarbeit mit den
Betreibern des Naturfreibades Heil ein kleines Rahmenprogramm
auf die Beine gestellt. So gibt es neben einem kleinteiligen
Speisen-  und  Getränkeangebot  zu  moderaten  Preisen  auch
musikalische Unterhaltung – es spielt die Band „Good Time
Dixie“.

Pressetext: „Es gibt bekanntlich gute Zeiten, es gibt auch
bekanntlich  schlechte  Zeiten.  Da,  wo  die  Band  „Good  Time
Dixie“  mit  ihrem  erfrischenden  Dixie-Jazz  aufkreuzt,  ist
fröhliche Stimmung angesagt – eine gute Zeit eben. Dafür hat
das Trio aus Köln schon bei vielen Gelegenheiten gesorgt. Zum
Repertoire gehören natürlich auch „ja,mir san mit´m Radl da“.
Und damit sind die Drei beim Stadtradeln genau richtig!“.
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Es besteht außerdem die Möglichkeit zur kostenlosen Fahrrad-
Wäsche  mittels  einer  mobilen  Fahrrad-Waschanlage.  Der
Schwimmverein Heil garantiert bei gutem Wetter zusätzlich eine
kostenfreie  Nutzung  des  Naturfreibades:  „Also  die
Schwimmsachen  nicht  vergessen!“.Seit  2008  treten
deutschlandweit  Kommunalpolitikerinnen  und  Kommunalpolitiker
sowie  Bürgerinnen  und  Bürger  für  mehr  Klimaschutz  und
Radverkehr in die Pedale. Bergkamen ist vom 25. Mai bis 14.
Juni 2019 wieder mit von der Partie.

Angemeldet  haben  sich  bislang  20  Teams  mit  mehr  als  140
Radler*innen. Und auch das Bergkamener Kommunalparlament ist
zum jetzigen Zeitpunkt mit 1/3 aller Ratsmitglieder startklar.
Darüber  hinaus  können  sich  auch  alle  Personen,  die  in
Bergkamen arbeiten, einem Verein angehören oder eine (Hoch-
)Schule  besuchen  bei  der  STADTRADEL-Kampagne  anmelden  und
möglichst viele Radkilometer sammeln.

Die Anmeldung erfolgt unter www.stadtradeln.de/bergkamen

Beim diesem Wettbewerb geht es vor allen Dingen um Spaß am und
beim Fahrradfahren und darum, möglichst viele Menschen für das
Umsteigen  auf  das  Fahrrad  im  Alltag  zu  gewinnen.  Dadurch
wollen wir alle einen Beitrag zum Klimaschutz leisten.

Jeder  kann  ein  STADTRADELN-Team  gründen  bzw.  einem  Team
beitreten. Dabei sollten die Radelnden so oft wie möglich das
Fahrrad privat und beruflich nutzen.

Während des Kampagnenzeitraums bietet Bergkamen erneut allen
Teilnehmenden die Meldeplattform „RADar!“ an. Mit diesem Tool
haben Radelnde die Möglichkeit, via Internet oder über die
STADTRADELN-App  die  Kommunalverwaltung  auf  störende  und
gefährliche Stellen im Radwegeverlauf aufmerksam zu machen.

Anmeldungen und Rückfragen:
Stadt Bergkamen
Zentrale Dienste –Stadtmarkting
Stefan Umbescheidt



02307/965-357
s.umbescheidt@bergkamen.de

Evakuierung  von  zwei
Mehrfamilienhäusern:  Kosten
für  die  Unterbringung
übernimmt die Versicherung
Im Zusammenhang mit der leider notwendig gewordenen Räumung
der Mehrfamilienhäuser an der Töddinghauser Straße wurden die
möglichen  Nutzer  der  städt.  Notunterkunft  u.a.  über  die
geltende  Nutzungssatzung  informiert.  „Insbesondere  die
genannte  Nutzungsgebühr  hat  bei  einigen  am  Thema
Interessierten  zu  heller  Aufregung  oder  Unverständnis
geführt.“  beschreibt  Beigeordnete  Christine  Busch  die
derzeitigen Beiträge in den sozialen Medien. „Bereits in den
Pressegesprächen wie auch in den Gesprächen mit den direkt
Betroffenen  habe  ich  deutlich  gemacht,  dass  für  jeden
Einzelfall  eine  Lösung  gefunden  wird.“

Generell sind die Kosten der Unterbringung, die wegen eines
Schadenereignisses  notwendig  werden,  eine  reguläre
Versicherungsleistung.  „Insofern  kann  auch  rückblickend  für
die vergangenen Jahrzehnte festgestellt werden, dass die ja
meist  unfreiwillige  Nutzung  der  städtischen  Einrichtung  zu
keiner  zusätzlichen  Belastung  für  die  Betroffenen  geführt
hat.“
Die  Bediensteten  des  Sozialamtes  sind  weiterhin  mit  den
aktuell  16  Personen,  die  auf  die  Schnelle  keine  andere
Unterkunft finden konnten auch weiterhin und unmittelbar in
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Kontakt. „Wir sind uns alle dieser prekären Situation bewusst,
aber ich bin zuversichtlich, dass wir für die Anliegen und
Sorgen  nicht  nur  ein  offenes  Ohr  haben  sondern  auch  eine
angemessene Lösung finden“ so Christine Busch weiter.

Hinsichtlich  der  Eigentumsangelegenheiten  bleibt  die
Immobilienverwaltung der richtige Ansprechpartner und für die
Mieterinnen und Mieter weiterhin der jeweilige Wohnungsgeber.

Wenn  erste  belastbare  Erkenntnisse  zum  weiteren  Verlauf
vorliegen,  wird  die  Immobilienverwaltung  gemeinsam  mit  der
Stadtverwaltung  zu  einer  Eigentümer-  und  Mieterversammlung
einladen.  Der  richtige  Zeitpunkt  kann  noch  nicht  benannt
werden, aber die Einladung dazu wird so rechtzeitig erfolgen,
dass möglichst viele auch teilnehmen können.

„AnsprechBar“  der  SPD
Weddinghofen-Heil  zur
Europawahl
Der SPD Ortsverein Weddinghofen-Heil wird am Samstag, 18. Mai,
mit dem Format der „AnsprechBar“ vor dem dem Netto an der
Schulstraße  einen  Informationsstand  zur  Europawahl  in
Weddinghofen  anbieten.

Von 10:00 bis ca. 12 Uhr werden örtlichen Politiker für die
Teilnahme an der Europawahl werben und für Fragen, Anregungen
und Gespräche zur Verfügung stehen. Interessierte Bürgerinnen
und Bürger sind hierzu herzlich eingeladen.
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Bündnis 90 / Die Grünen laden
zu  Informationsveranstaltung
gegen Flächenfraß ein
Der Ortsverband Bündnis 90 / Die Grünen in Bergkamen lädt alle
interessierten Bürgerinnen und Bürger zu einem Informations-
und  Diskussionsabend  zum  Thema  Flächenfraß  ein.  Die
Veranstaltung  findet  am  23.05.2019  von  18  bis  20  Uhr  im
Treffpunkt Bergkamen in der Lessingstraße 2 statt.

Thema des Abends ist der enorme Flächenfraß in Deutschland,
speziell  in  der  hiesigen  Region  und  in  Bergkamen  durch
Straßenbau, Wohnbebauung etc. und die Auswirkungen auf Natur,
Umwelt  und  Klima.  Speziell  wird  auch  der  Verlust  an
landwirtschaftlicher  Fläche  angesprochen.

Eingeladen  als  Gäste/Referenten  sind  H.  Lopotz,
Geschäftsführer  der  Landwirtschaftskammer  NRW,  Kreisstellen
Märkischer  Kreis,  Kreis  Ennepe-Ruhr,  Ruhr-Lippe,  F.
Ostendorff, MdB, agrarpolitischer Sprecher Bundestagsfraktion
Bündnis  90/Die  Grünen,  H.-D.  Kortenbruck,  Vorsitzender  der
örtlichen  Landwirte  und  J.  Ovelgönne,  Europakandidat
Bündnis90/Die  Grünen.

Moderiert wird die Veranstaltung von den beiden Vorsitzenden
des Ortsverbandes Bündnis 90/ Die Grünen, Anita Greinke und
Rolf Humbach.
Alle Teilnehmer können ebenfalls Fragen stellen und aktiv an
der Diskussion teilnehmen.
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Erhebliche Brandschutzmängel:
Rund 100 Personen müssen am
Mittwoch bis 17 Uhr die 60
Eigentumswohnungen  gegenüber
von Kaufland räumen

Die  rund  100  Bewohner  der  beiden  Mehrfamilienhäuser
Töddinghauser Straße 135 und 137 müssen die Gebäude heute bis
17 Uhr verlassen haben.

Die  rund  100  Bewohner  der  beiden  achtstöckigen
Mehrfamilienhäuser Töddinghauser Straße 135 und 137 müssen auf
Anordnung der Stadt Bergkamen ihre Wohnungen wegen erheblicher
Brandschutzmängel am heutigen Mittwoch bis 17 Uhr verlassen
haben.
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Das  erklärte  heute  Mittag  die  zuständige  Beigeordnete
Christine Busch in einer Pressekonferenz. Zur gleichen Zeit
wurden  auch  die  Eigentümer  in  einer  außerordentlichen
Eigentümerversammlung über diese Räumungsverfügung informiert.
Ob  und  wann  die  beiden  Gebäuden  mit  ihren  60
Eigentumswohnungen  wieder  bewohnbar  sein  werden  ist  völlig
offen.

Dass diese Maßnahme für die Eigentümer eine Katastrophe ist,
ist  der  Beigeordneten  Christine  Busch  völlig  klar.  Viele
hätten sich dort eingekauft, weil sie hofften, ihren Ruhestand
so Mietfrei verbringen zu können, sagte sie. Jetzt kommen auf
sie erhebliche Investitionen zu, damit das Haus wieder sicher
wird. Diese Kosten werden einige kaum Schulter können.

Pressekonferenz (v. l.): Tim-Felix Heusner, Leiter des Amtes
für Bauberatung, Bauordnung, Bauverwaltung; Patricia Höchst,
Leiterin des Bürgerbüros – Ordnungsangelegenheiten & Soziales;
Christine  Busch,  Beigeordnete,  Jens  Bongers,
Brandschutzdienststelle Kreis Unna; Sonja Wundrock, PHK’in –
Leiterin Bezirks- und Schwerpunktdienst
Bergkamen/Kamen/Bönen
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Auslöser für die Räumungsverfügung war der Brand im Keller der
Turmarkaden  am  vergangenen  Freitag.  Bedrohlich  war  er  vor
allen,  weil  von  dort  Rauch  und  damit  auch  das  tödliche
Kohlenmonoxid in die beiden Nachbarhäuser gedrungen war. Beide
Gebäude mussten deshalb evakuiert werden.
„Zunächst hatten wir gedacht, das Problem lasse sich durch
eine  relativ  einfach  bauliche  Maßnahme  beheben“,  sagte
Christine  Busch  –  nämlich  die  bauliche  Trennung  der
Kellerbereiche von Turmarkaden und der Wohngebäude. Doch so
ganz  habe  sich  so  nicht  erklären  können,  warum  der  Rauch
schnell in sämtliche Etagen gezogen sei.

Bei  einer  intensiven  Begehung  von  Bauaufsichtsamt,  der
Brandschutzdienststelle des Kreises Unna und der Bergkamener
Feuerwehr  wurden  dann  die  erheblichen  Brandschutzmängel
entdeckt, die dazu beitrugen, den Rauch in den beiden Gebäuden
zu  verteilen.  Dazu  gehören  zum  Beispiel  die  Deckel  der
Müllschlucker, die nicht dicht schließen. Die Schächte der
Müllschlucker reichen vom Keller bis ins achte Obergeschoss.

Rauch kann sich aber auch über die Be- und Endlüftungsschächte
für die innenliegenden Küchen und Badezimmer in den beiden
Gebäuden verteilen. Die Hausverwaltung, die am Mittwoch zur
außerordentlichen Eigentümerversammlung eingeladen hatte und
die erst seit vier Monaten die Gebäude betreut, will nun ein
Ingenieurbüro mit einer Bestandsaufnahme der Mängel und zur
Planung  ihrer  möglichen  Beseitigung  beauftragen.  Bereits
engagiert hat der Verwalter einen Sicherheitsdienst, der die
beiden  Häuser  rund  um  die  Uhr  bewacht.  Dadurch  sollen
Plünderungen verhindert werden, denn die Bewohner, die bis 17
Uhr  das  Haus  verlassen  müssen,  können  zunächst  nur  das
Allernötigste mitnehmen.

Wer  nicht  von  Verwandten  oder  Freunden  aufgenommen  werden
kann, dem bietet die Stadt ihre Notunterkünfte an der Fritz-
Husemann-Straße an. Dass kann für betroffene wahrscheinlich
nur eine kurze Zwischenlösung sein. Haustier sind dort nicht
erlaubt.  Zudem  erhebt  die  Stadt  laut  Satzung  eine



Nutzungsgebühr  von  241,34  Euro  pro  Monat  und  Person.

U18-Europa-Wahl  am
Städtischen  Gymnasium
Bergkamen
An diesem Freitag, 17. Mai, erhält das Städtische Gymnasium
Bergkamen die tolle Gelegenheit, mit seinen Schülerinnen und
Schülern  an  den  U-18-Europawahlen  teilzunehmen.  Das  „U18-
Wahllokal“ des Städtischen Gymnasiums Bergkamen wird von Rene
Puttler, Jugendbildungsreferent der ev. Kirche, von 9 Uhr bis
13.30 Uhr, in Raum B104 geleitet und betreut. Zudem werden
Schüler  des  Q1-LK  Sozialwissenschaften  als  Wahlhelfer  zur
Verfügung stehen.

Organisiert und getragen wird die U18-Initiative vom Deutschen
Kinderhilfswerk,  dem  Deutschen  Bundesjugendring,  den
Landesjugendringen,  vielen  Jugendverbänden  und  dem  Berliner
U18-Netzwerk.  Gefördert  wird  U18  zur  Europawahl  2019  auf
Bundesebene durch das Bundesministerium für Familie, Senioren,
Frauen  und  Jugend  sowie  die  Bundeszentrale  für  Politische
Bildung.

Die Schülerinnen und Schüler erhalten die Möglichkeit, eine
Wahl unter realen Bedingungen durchzuführen. ihre Stimme auf
einem  entsprechenden  Stimmzettel  in  einer  Wahlkabine  zu
treffen. Wahlberechtigt ist jede/r Anwesende unter 18 Jahren.
Bewusst wird auf eine Altersbeschränkung nach unten verzichtet
– es gilt das Prinzip der Freiwilligkeit. Gewählt werden muss
allerdings von den Kindern und Jugendlichen selbst.

Einzelne Schülerinnen und Schüler oder komplette Klassen oder
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Kurse können am Freitag zur genannten Zeit im SGB-Wahllokal
durchgängig wählen gehen. Die Stimmergebnisse werden bereits
am Freitagabend ausgezählt und europaweit zusammengetragen.
Weitere Informationen und Materialien sind unter www.u18.org
abrufbar.

Neubau für die Jahnschule an
der  ehemaligen  Burgschule
kostet 10,5 Mio. Euro: Umzug
für Herbst 2021 geplant

Die Abbrucharbeiten am Osttrakt der Burgschule in Oberaden
wurden im Oktober 2018 gestartet.

Rund  10,5  Millionen  Euro  wird  voraussichtlich  der
Erweiterungsbau  an  der  ehemaligen  Burgschule  für  die
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Jahnschule  kosten.  Wenn  im  Frühjahr  nächsten  Jahres  die
Bauarbeiten beginnen können, wird voraussichtlich im Herbst
2021 der Umzug der Oberadener Grundschule zum neuen Standort
an der Preinschule erfolgen.

Die Ergebnisse seiner Machbarkeitsstudie für den Neubau stellt
der Architekt Martin Heiderich aus Lünen am Dienstag, 28. Mai,
den Mitgliedern des Bauausschusses, des Schulausschusses und
des Kulturausschusses in einer gemeinsamen Sitzung vor. In
diese Studie sind auch die Vorschläge von Schulleitung und
Kollegium  eingeflossen.  In  einem  ersten  Schritt  ist  das
erforderliche  Raumprogramm  für  eine  dreizügige  Grundschule
ermittelt worden. Anschließend ist festgelegt worden, welcher
Gebäudeteil sich für welche Nutzung optimal nutzen lässt und
welche  Räume  in  einer  gewissen  Nähe  zueinander  benötigt
werden.

Zwei Haken hat allerdings der Zeitplan. Der neue Klassentrakt
wird  genau  auf  der  Stelle  errichtet,  an  dem  einst  der
inzwischen abgerissene Trakt der ehemaligen Burgschule. Für
die neue Mensa und Aula wird aber mehr Platz benötigt. Hierfür
muss noch das Einverständnis des Landschaftsverbands eingeholt
werden.  Bekanntlich  befindet  sich  die  ehemalige  Burgschule
fast  im  Zentrum  des  ehemaligen  Römerlagers.  Jede
Neubautätigkeit im Bereich dieses Bodendenkmals bedarf einer
vorherigen  Genehmigung.  Und  es  muss  den  Archäologen  die
Gelegenheit gegeben werden, nachzuschauen, mögliche Reste des
Römerlagers zu untersuchen.

Verzögern  könnte  sich  Baubeginn  auch  dadurch,  weil  nicht
schnell genug ein Architekt gefunden wird, der die weiteren
Planungen und die Baubegleitung übernimmt.

Die Jahnschule wird Teile des bestehenden und zwischenzeitlich
sanierten  Altbaus  der  ehemaligen  Burgschule  nutzen.  Neuer
Nachbar soll dort die Bergkamener Musikschule werden, deren
Verwaltung  dorthin  vom  ehemaligen  Oberadener  Postgebäude
umziehen  soll.  Dort  wird  es  auch  eine  Reihe  von



Unterrichtsräumen  geben,  sodass  Räume  in  der  Preinschule,
Gymnasium  und  anderen  Schulen  nicht  mehr  genutzt  werden
müssen.

Nach den Plänen, die ebenfalls am 28. Mai in der gemeinsamen
Ausschusssitzung  diskutiert  werden,  wird  das  ehemalige
Burgschul-Gebäude um eine Etage aufgestockt. Ein Aufzug macht
die  Nutzung  der  Musikschule  für  die  Besucher
behindertengerecht. Kosten soll diese Maßnahme rund 700.000
Euro.

Junge  Union  lädt  ein  zur
Berlin-Fahrt  über  Pfingsten
mit viertägigem Programm
Die Junge Union bietet über Pfingsten 2019 zum fünften Mal
eine Fahrt nach Berlin an. Initiiert wurde die Fahrt 2015 vom
damaligen  Bundestagsabgeordneten  Hubert  Hüppe.  „Die  JU
Pfingstfahrt ist die Gelegenheit, um in entspannter Atmosphäre
den  Bundestag,  Politiker  und  das  Hauptstadtleben
kennenzulernen“,  kündigt  Tobias  Hindemitt,  Vorsitzender  der
Jungen Union im Kreis Unna, an.

Die Fahrt findet von Freitag, 07. Juni, bis Montag, 10. Juni
2019  statt.  „Unser  Angebot  richtet  sich  an  politisch
interessierte Jugendliche ab 18 Jahren aus dem Kreis Unna“, so
Hubert Hüppe. Obwohl Hüppe kein Bundestagsabgeordneter mehr
ist, lässt er sich es auch in diesem Jahr nicht nehmen, wieder
mitzufahren.  „Ich  finde  es  wichtig,  Jugendliche,  die  an
Politik interessiert sind, zu unterstützen“, so Hubert Hüppe
weiter.
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Auf die Teilnehmer wartet ein ereignisreiches Programm u.a.
mit einem Besuch des Bundestages, einer Stadtrundfahrt, dem
Karneval der Kulturen und einer Führung durch verschiedene
Ausstellungen,  aber  auch  genügend  Zeit,  Berlin  auf  eigene
Faust zu erkunden. Zudem wartet auf die Teilnehmer am Samstag
ein  Gespräch  mit  Matthias  Hauer  MdB  aus  Essen.  Hin-  und
Rückreise sowie drei Übernachtungen mit Frühstück kosten 49
Euro  pro  Person.  Die  Teilnehmerzahl  ist  auf  50  Plätze
begrenzt.

Das Angebot richtet sich explizit nicht nur an Mitglieder der
Jungen Union. „Ich freue mich darauf, mit Jugendlichen ins
Gespräch zu kommen und mit ihnen das Pfingstwochenende zu
verbringen, unabhängig von einer Parteimitgliedschaft“, betont
Hubert Hüppe.
Alle  Informationen  zur  Fahrt  und  Anmeldung  unter
https://www.jukreisunna.de/pfingsten2019/.
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